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SITZUNGSPROTOKOLL 

Datum: 18.07.2024 
Ort: Umweltamt Stadt Bamberg, Luitpoldstr. 51, Bamberg 

Uhrzeit: 15.00 – 17.00 Uhr 

Moderation: Riccardo Schreck 

Teilnehmende 

Christian Fritsch (Universität Bamberg, Lehrstuhl Kulturgeographie), Anne-Katrin Holfelder 
(Universität Bamberg, Erziehungswissenschaft mit Schwerpunkt Bildung für nachhaltige 
Entwicklung), Martha Kummer (VHS Bamberg-Stadt), Christian Lorenz (Bildungsbüro Landkreis 
Bamberg), Luise Müller (ehem. KAB Bamberg), Robert Neuberth (Bürgerparkverein Bamberger Hain 
e.V.), Alfred Schelter (Bürgerparkverein Bamberger Hain e.V.), Anne Schmitt (Flussparadies Franken 
e.V.), Antonia Schott-Bartning (systainchange, BiBA – Biodiversität Bamberg), Sebastian Zink 
(Umweltbeauftragter Erzbistum Bamberg),  

TOP 1: Vorstellung des neuen BNE-Lehrstuhls an der Uni Bamberg durch 
Prof. Anne Holfelder 

o Seit März 2024 Professur für BNE in der Erziehungswissenschaft 

o Frau Holfelder kommt ursprünglich aus Biologiedidaktik, dann Fokus auf Demokratie und 
Nachhaltigkeit 

o zuvor u.a. Referentin bei Heinrich-Böll-Stiftung 

o ab WS 24/25 Schwerpunkt BNE im Bachelor Pädagogik an Uni Bamberg 

o dann auch Möglichkeit für Studierende, Bildungszertifikat für Nachhaltigkeit zu erwerben, u.a. 
mittels "Diskurswerkstatt" (zunächst als klass. Ringvorlesung, später interaktiver gedacht) 

• Immer dienstags 18-20 Uhr ab 22.10.24 

• Bewerbung bis dahin auch in die breite Öffentlichkeit 

o Im Studium sollen Studierende selbst Nachhaltigkeitsprojekte mit Begleitseminar über zwei 
Semester durchführen -> Holfelder ist auf der Suche nach außeruniversitären 
Kooperationspartnern, die ggf. eigenes Anliegen im BNE-Schwerpunkt platzieren wollen, z.B. 

• Studierende halten Workshops 

• Schulhof ökologischer gestalten 

• Podcast entwickeln 

o Vision: Projekte längerfristig dauerhaft mit denselben festen Akteuren durchführen und nicht 
auf ein Jahr begrenzt sein  
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TOP 2: Rückblick auf den „Tag der Umwelt“ und Ausblick auf 2025 

Am 5.6.24 wurde der Tag der Umwelt im Bamberger Hain durch ein breites Informationsangebot 
verschiedener Akteure der Umweltbildung durchgeführt. 

Programm: 

Uhrzeit Aktion 

10:30 Eröffnung durch Zweiten Bürgermeister Jonas Glüsenkamp 
Musikpavillon 

10:00 - 12:00 und 
15:00 - 16:00 

"Klimaflimmern" - Kurzfilme 
fei obachd 
Standort: Metznerhäuschen 

10:00 - 15:00 Stand der Bamberger Lebenshilfe-Werkstätten gGmbH 
Präsentation der Eigenprodukte für Vögel, Wildbienen und Fledermäuse; 
Kunststoffrecycling 
Standort: Metznerhäuschen 

10:00 - 14:00 Ökologischer Fußabdruck vs. ökologischer Handabdruck 
Biodiversitätswahrnehmung 
Workshops der Professur für Erziehungswissenschaft mit Schwerpunkt 
Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) 
Prof. Dr. Anne-Katrin Holfelder 
Standort: Metznerhäuschen 

10:00 - 16:00 Infostand des UmweltBildungsZentrums Oberschleichach 
Glücksrad für Kinder und Erwachsene zu den Themen Naturverbrauch und 
Lebensmittelverschwendung, 
Malaktionen für Kinder 
Standort: Wiese Musikpavillon 

10:00 - 18:00 Infostand des Landschaftspflegeverbands Bamberg 
Fördermöglichkeiten zu Streuobstpflanzungen 
Julia Eberl 
Standort: Wiese Musikpavillon 

10:00 - 18:00 Fotogalerie LandArt 
Präsentätion der Umweltkurse der VHS Bamberg Stadt 
Standort: Wiese Musikpavillon 

10:30 - 13:00 Infostand der Erlöserschule Bamberg 
"Schule lebt mit Schulgarten" und Kräuterverkauf 
Standort: Wiese Musikpavillon 

11:00 Live-Vorführung der BaKIM-Drohne und Projektpräsentation 
Jonas Troles, Lehrstuhl für Kognitive Systeme der Uni Bamberg 
Treffpunkt: Musikpavillon 

11:00 - 17:00 Infostand der Naturparke Fränkische Schweiz - Frankenjura, Haßberge und 
Steigerwald 
Infomaterialien, Flyer und Rätsel zu den Themen Streuobst, Burgen und die 
Naturparke selbst 
Standort: Wiese Musikpavillon 
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Uhrzeit Aktion 

11:30 - 12:00 und 
14:00 - 14:30 

Führung durch den Botanischen Garten 
Annette Weber, Bamberg-Service 
Treffpunkt: Metznerhäuschen 

11:30 - 12:00 und 
14:00 - 14:30 

Kurzführung "Baumpflege ist Artenschutz" 
Michael Weber, Bamberg-Service 
Treffpunkt: Musikpavillon 

13:00 - 17:00 Infostand des Projekts MitMachKlima der Stadt Bamberg gemeinsam mit dem 
BUND Naturschutz 
Baumscheibenpatenschaften in Bamberg 
Standort: Wiese Musikpavillon 

14:00 - 15:00 Tagfalterführung 
Hans-Peter Schreier, Entomologe 
Treffpunkt: Musikpavillon 

14:00 - 18:00 Infostand LBV-Umweltstation Fuchsenwiese des Landesbunds für Vogel- und 
Naturschutz 
Standort: Wiese Musikpavillon 

14:00 - 18:00 Präsentation der für Gesundheit und Resilienz wesentlichen Orte und Aktivitäten 
in und um Bamberg als Teilergebnis des REKKE-Projekts 
Infostand der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen, Department Digital 
Humanities and Social Studies 
Standort: Wiese Musikpavillon 

16:00 - 18:00 Infostand des Bürgerparkvereins Bamberger Hain 
Standort: Wiese Musikpavillon 

16:00 - 17:00 Botanischer Spaziergang 
Christian Luplow, BUND Kreisgruppe Bamberg 
Treffpunkt: Musikpavillon 

17:00 - 19:00 Vogelkundlicher Spaziergang 
Gernot Garbe, Umweltbeauftragter Ev.-Luth. Dekanat Bamberg 
Treffpunkt: Musikpavillon 

 

Resümee: 

o Positives Feedback der Beteiligten, alle wollen im nächsten Jahr wieder mitmachen 

o Interessierte, aber insgesamt zu wenige Besucherinnen und Besucher  

o Atmosphäre war angenehm 

o Der Standort beim Metznerhäuschen war zu weit abgelegen 

Ausblick auf 2025: 

o Datum: 5.6.25 – Präferenz, wieder diesen Tag zu nutzen 

o Ort: alle Angebote auf der großen Wiese beim Musikpavillon, keine räumliche Trennung mehr 
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o Zielgruppen sollten schärfer definiert werden (Kitas, Schulen, Uni - Seminare und Kurse 
einladen?, Zivilgesellschaft, …) 

o Schulen und Kitas sollten/könnten mehr und besser integriert werden, z.B. in Form eines 
Wandertags 

o Frage klären, warum die anvisierten Zielgruppen kommen sollten, und entsprechende Angebote 
machen -> Zweck muss erkennbar sein, um die anvisierten Zielgruppen zu erreichen! 

o Kernfrage: Geht es vorrangig um Vernetzung untereinander oder soll nachhaltiges Angebot an 
andere gemacht werden? 

• Wenn andere begeistert werden sollen, muss das Programm frühzeitig bekannt gemacht 
werden 

▪ Kontinuierliches Programm ohne viele Parallelslots denkbar 

▪ mehr und stärkere Bewerbung über die jeweiligen eigenen Kanäle der 
Beteiligten mit längerem Vorlauf 

• Vorschlag, nicht nur zu informieren, sondern auch Beteiligung, Interaktives, 
Selbstwirksamkeit zu aktivieren 

• Ist Event-Charakter mit Musik, Flohmarkt, Vorträgen, Verpflegung etc. zielführend? 

▪ wäre in der Vorbereitung viel aufwendiger, würde personelle und finanzielle 
Ressourcen beanspruchen und wäre eher etwas für’s Wochenende; zudem ist 
im Hain nicht alles erlaubt 

o fei obachd-Netzwerk stimmt zu, im nächsten Treffen über die Planung für 2025 zu beraten 

• Kernfrage dabei: Wozu wollen wir den Tag der Umwelt veranstalten? Wie können wir 
uns zu diesem Zweck im Jahr 2025 einbringen? Darüber soll sich bitte jede/r bis zum 
nächsten Treffen Gedanken machen. 

TOP 3: Sonstiges und Neuigkeiten aus dem Kreis der Beteiligten  

o REKKE  

• am 21.6.2024 wurde gemeinsam mit dem Landratsamt (gemeinsam mit Tamara 
Moll/Klimaschutz) und unterstützt vom Landrat im Bauernmuseum Frensdorf ein 
Vernetzungstreffen aller 36 Gemeinden im Landkreis Bamberg zu den Themen Hitze, 
Wasser und Eigenvorsorge durchgeführt. Zu jedem Thema wurden Thementische 
mit den drei Schritten (1) Herausforderungen, (2) Bekannte Lösungen und (3) 
Einschätzung der Machbarkeit der Lösungen durchgeführt. Die Veranstaltung wurde 
von den BMs durchwegs sehr positiv evaluiert, da dadurch auch ein Praxistransfer 
("wie habt Ihr das gemacht") in Gang kam. Ähnliche Veranstaltungen soll es nun 
regelmäßig geben. Ein Abschlussbericht ist in Vorbereitung. 

o Deutschland besser machen (Körber-Stiftung) 

• Aktuell 4 aktive Gruppen in 3 Ortsteilen von Oberhaid 
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• Am 20.7.2024 findet in Oberhaid ein Klimatag für Kinder unter dem Titel "Klima-
Checker" statt. Die Dritt- und Viertklässlerinnen und -klässler lernen dabei, (1) wie 
man sich vor Hitze schützen kann, (2) welche Temperaturunterschiede es bei 
gleichen äußeren Bedingungen auf Oberflächen kleinräumig geben kann (Exkursion 
mit Thermometer!) und (3) machen sich Gedanken, welche Maßnahmen auf 
Gemeindeebene für Ihre Interessen umzusetzen sind (z.B. Trinkbrunnen im 
öffentlichen Raum). 

▪ Anregung von Anne Schmitt, für Finanzierung von Projektideen auch die 
Möglichkeit einer LEADER-Förderung zu prüfen 

• Idee mit der Körber-Stiftung in Abstimmung, nach Litzendorf 2023 und Oberhaid 
2024 künftig jährlich eine andere Landkreis-Gemeinde in das Projekt einzubeziehen 
und von Erfahrungen noch stärker zu profitieren 

o Forum 1.5 Bamberg-Coburg 

• verhandelt gerade mit dem Bamberger Ernährungsnetzwerk über die Durchführung 
eines Ernährungstags im November (bzw. Tag der Gesundheit) 

• begrüßt Überlegungen, jedes zweite Treffen von fei obachd als offenen Stammtisch 
durchzuführen -> will bisherigen „Transformationsstammtisch“ als 
„Wandelbar“ fortführen 

o “100% Zukunftsenergie” vom Bamberger Klimaschutzbündnis 

• am 1.10. im Stadt.Raum => Eröffnung Ausstellung & interaktive Elemente; 
Umfragen; Aktuell läuft eine Ausschreibung: Kunstschaffende und Schülerinnen und 
Schüler sollen sich noch beteiligen; Jury: für Künstler 300 Euro (alles Foto, Text, 
Collage denkbar) - https://zukunftsenergie-bamberg.de  

o Bürgerpark Hain 

• Jahresprogramm auf der Homepage  

• Nächstes Jahr: Hauptthema Klimaveränderungen im Hain 

• Hain-App – mit Aufstellern (https://hainapp.de)  

o Erzdiözese 

• Schöpfungstag am 28.9. in Coburg zum Thema Ernährung ("End-lich leben - End-lich 
Essen.") 

o CHANGE e.V. 

• Projekt „Bamberg in Bewegung“ – Personal steht, letzte Planungsphase läuft  

• erste Veranstaltung „Frieden für Israel/Palästina“ mit einigen Partnerorganisationen 
(Attac, Naturfreunde, Omas gegen Rechts, Seebrücke und Amnesty International 
Bamberg) gut besucht; weitere Veranstaltungen geplant – immer mit globaler 
Perspektive und zur Stärkung der lokalen Handlungsfähigkeit: 

https://zukunftsenergie-bamberg.de/
https://hainapp.de/
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▪ einerseits „Demokratie-Dinner“ (Essen, Bildungsimpuls, partizipative 
Methoden), andererseits Workshops für die lokale Zivilgesellschaft (wie 
werden wir kollektiv handlungsfähiger?) 

• Anregung Anne Schmitt: Wasser und Flüsse als Thema im nächsten März einplanen 
möglich?  

o Umweltamt 

• neue Kollegin Nicole Eger krankheitsbedingt verhindert, Angebot für Schulen soll 
entwickelt werden 

• MitMachKlima-Patenprojekte (Karikatur, 100% Zukunftsenergie) laufen gerade an 

o VHS BA-Stadt 

• Klima-Fit-Kurs soll wieder angeboten werden, inkl. Beitrag vom Klima- und 
Umweltamt; Nachfrage ist groß, Rückmeldung sehr positiv 

 

Nächste Sitzung  

Hierzu wird zeitnah ein Terminfindungs-Link herumgeschickt 


